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Ein Bericht über ausserirdische Rassen, die mit der Menschheit in
Interaktion stehen
 

von Michael E. Salla, exopolitics.org; Zusammenfassung und Übersetzung durch Taygeta

Viele Quellen weisen uns darauf hin, dass der so genannte Erstkontakt in sehr naher Zukunft
stattfinden wird. Nach Cobra werden sehr bald nach dem Event – der als mehrdimensionaler
Energie-Impuls von der Zentralsonne kommend die eigentliche Aufstiegsphase für die Erde und
die Menschheit einleiten wird (vgl. den Beitrag ‘Der Aufstiegsplan‘) – die grossen
Offenlegungen beginnen. Dabei werden nicht nur die Verbrechen der Dunklen an der
Menschheit aufgedeckt, die dann auch verbunden sein werden mit Massenverhaftungen,
sondern es wird auch über die geheimen Weltraumprogramme berichtet werden und über die
Existenz intelligenter ausserirdischer Rassen. Zahlreiche Gruppen von Ausserirdischen sind zu
unserer Unterstützung und unserem Schutz seit längerem im Sonnensystem gegenwärtig, es
sind aber auch ausserirdische Rassen auf der Erde aktiv, die nicht das Wohl der Menschheit als
Grundlage ihrer Handlungen haben. Die Offenlegungen, die auch durch die Mainstreampresse
erfolgen werden, bereiten uns vor auf den Erstkontakt.

Wiederum gemäss Cobra erfolgt dieser Erstkontakt durch die Gruppe der Plejadier, da diese
uns Menschen äusserlich am ähnlichsten sind. Daneben gibt es eine Vielzahl von weiteren
ausserirdischen Rassen mit zum Teil humanoidem Charakter, aber auch solche, die aus
anderen Entwicklungslinien stammen, die sich uns später dann sukzessive offenbaren werden.

Dieser Artikel soll dem Leser helfen, einen ersten Eindruck über die verschiedenen
ausserirdischen Zivilisationen zu gewinnen, die im Verlaufe der Geschichte in die Entwicklung
der Menschheit involviert waren, so wie es uns durch verschiedenen Informationsquellen
berichtet wurde.
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Der Autor des Artikels ist dabei bemüht, alle seine Informationsquellen im Detail anzugeben und
auch deren Glaubwürdigkeit zu werten: im Originalartikel, zu dem der Link oben angegeben
wird, werden über 140 Quellenhinweise angegeben.

Um den sehr langen Artikel etwas zu straffen lassen wir hier jene Teile weg, die eher
Dokumentationscharakter haben. Wir konzentrieren uns mehr auf die Beschreibung der Art des
Einflusses dieser Zivilisationen auf die Menschheit und ihre Aufgabe und Stellung im
intergalaktischen Kontext. Auch werden wir einige der bei M. Salla aufgeführten Rassen
weglassen, weil sie wohl eine eher untergeordnete Rolle spielen.

Folgende Gedanken solltet ihr bei der Lektüre des Beitrags im Hinterkopf behalten:

Bei keiner der Informationsquellen kann man von einer absoluten Zuverlässigkeit ausgehen,
und jede Beschreibung ist in gewisser Weise subjektiv und wiedergibt wahrscheinlich nur
Ausschnitte des gesamten Bildes. Auch werden in dieser Zusammenstellung bestimmte Rassen
nicht erwähnt, die nach mehreren zuverlässigen Quellen ebenfalls eine Rolle gespielt haben
dürften. Dies betrifft nicht zuletzt auch gewisse Rassen, die einen nicht-humanioden Charakter
haben (z.B. die Mantis; vgl. dazu auch die Aussagen von Simon Parkes). Auch kommen in den
Beschreibungen die multi- resp. höherdimensionalen Aspekte der Geschehen zu wenig zum
Ausdruck. Der Autor scheint sich weitgehend auf die Einflüsse in den niedrigeren Dimensionen
zu beschränken.

Schliesslich dürfen wir auch noch darauf hinweisen, dass der Einfluss der im ersten Teil
beschriebenen ‚negativen’ Rassen in den letzten Jahren offensichtlich enorm
eingedämmt und sogar teilweise eliminiert werden konnte. Dies wird uns von Cobra und
anderen informierten Quellen berichtet, und wir werden wohl bald einen speziellen Beitrag dazu
veröffentlichen können.

Wir bringen diesen Beitrag wegen seiner Länge in zwei Teilen, wobei der erste Teil jenen
Ausserirdischen gewidmet wird, die zu vielen der Probleme, mit denen die Menschheit zur Zeit
konfrontiert ist, explizit beigetragen haben.

Ein Bericht über die Beweggründe und Aktivitäten der ausserirdischen
Rassen – Eine Typologie der bedeutendsten extraterrestrischen Rassen die
mit der Menschheit interagieren

Teil 1

Einführung

Es gibt eine grosse Anzahl von ausserirdischen Rassen von denen bekannt ist, dass sie derzeit
mit der Erde und der menschlichen Bevölkerung in Interaktion stehen. Im Jahre 1998 offenbarte
Clifford Stone, ein Sergeant der US Army, der 22 Jahre lang an verdeckten Operationen zur
Bergung von abgestürzten UFOs und ausserirdischen, biologischen Wesen (extraterrestrial
biological entities = EBE’s) teilgenommen hatte, dass dem US Militär insgesamt 57
extraterrestrische Rassen bekannt sind. Von diesem Pool von extraterrestrischen Rassen sind
einige aktiver als wiederum andere, und es kann von einigen behauptet werden, dass sie einen
äusserst signifikanten Einfluss auf die menschliche Evolution und Souveränität genommen
haben.
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Dieser Bericht beschreibt die wichtigsten extraterrestrischen Rassen, die üblicherweise in der
Literatur genannt werden und die sowohl einen wichtigen strategischen Stellenwert für die
Menschheit und deren Entwicklung gehabt haben, als auch einen Einfluss auf ein weites
Spektrum von globalen Problemen, die mit unserem gegenwärtigen System zu tun haben,
genommen hatten und noch haben. Es werden in diesem Artikel die extraterrestrischen Rassen
unterschieden je nachdem, zu welcher von zwei verschiedenen Gruppen sie gehören.

Die erste Gruppe enthält die extraterrestrischen Rassen, die mit den ‘Schattenregierungen’ –
die verantwortlich sind für ausserirdische Angelegenheiten – Abkommen abgeschlossen haben
und sogar in einer Reihe von gemeinsamen Projekten mitgearbeitet haben. Die grosse Anzahl
von ineinandergreifenden Vereinbarungen zwischen diesen Rassen und den
‘Schattenregierungen’ in den USA und anderswo lässt darauf schliessen, dass ein
militärisch-industrieller-extraterrestrischer Komplex existiert mit gemeinsamen Interessen.

Es gibt daneben eine zweite Gruppe von ausserirdischen Rassen, die ausserhalb dieses
Netzes der geheimen Abkommen zwischen Ausserirdischen und den
‘Schattenregierungen’/nationalen Sicherheitsbehörden liegen. Die meisten ‘Kontaktpersonen’
berichten, dass diese Rassen den Menschen und den menschlichen Interessen gegenüber
‘freundlich’ gesinnt sind, eine ethische Betrachtungsweise für die Herausforderungen der
Menschheit haben, und dass sie die Menschen auf die Wahrheit bezüglich der ausserirdischen
Präsenz und die Herausforderungen, die sich durch fortschrittliche ausserirdische Technologien
ergeben, vorbereiten möchten.

Das Verständnis für die Beweggründe und Aktivitäten der wichtigsten ausserirdischen Rassen
hilft sehr bei der Beantwortung von Fragen darüber, welche geeigneten Richtlinien anzuwenden
sind, und hilft auch privaten Einzelpersonen, geeignet auf das Dilemma zu reagieren, das sich
aus der Tatsache ergibt, dass es Rassen gibt, die mitverantwortlich sind für die Probleme, mit
denen die Menschheit konfrontiert ist, und dass es extraterrestrische Rassen gibt, mit denen im
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Hinblick auf die Evolution und Emanzipation der Menschheit zusammengearbeitet werden kann.

*************

Die umfangreiche Anzahl von Berichten und Zeugenaussagen über die verschiedenen
extraterrestrischen Rassen zeigt, dass die Beweggründe und Aktivitäten der ausserirdischen
Rassen sehr unterschiedlich sind. Eine Vorstellung von deren Motivationen kann aus einer
genauen Untersuchung dieser Berichte und Zeugnisse herausgefiltert werden.

Die überzeugendsten Zeugnisse über die verschiedenen extraterrestrischen Rassen kommen
von ‘Informanten’ wie Sergeant Stone, der über viele Jahre hinweg an ‘schwarzen Projekten’
mitgearbeitet hat und von auch ‘Kontaktpersonen’, die direkten physischen Kontakt mit
Ausserirdischen hatten und mit ihnen kommunizierten. Dazu gehören sowohl
‘Kontaktpersonen’ im klassischen Sinn derer, die freiwillig mit Ausserirdischen Rassen
interagiert haben, und daneben ‘Entführten’, die unfreiwillig in extraterrestrische Programme
eingebunden wurden.

Es gibt zwar eine erhebliche Debatte über die Genauigkeit der durch die Whistleblower und
Kontaktpersonen gelieferten Informationen, die in diesem Bericht zitiert werden. Ich habe aber
an anderer Stelle dargelegt, dass Whistleblower und Kontaktpersonen die stärksten,
beweiskräftigsten Quellen sind für das extraterrestrische Phänomen. Was zusätzlich hilft die
Zuverlässigkeit der Informationen, die durch diese Whistleblower und Kontaktpersonen
gegeben werden, zu stützen ist die Konsistenz und Kohärenz der Zeugnisse und Beweise, die
uns diese Personen geliefert haben, und aber auch letztlich die Glaubwürdigkeit der beteiligten
Persönlichkeiten selbst.

Stabsfeldwebel Bob Dean hatte von 1963 an eine 27-jährige Militärkarriere, und während einer
bestimmten Zeitdauer arbeitete er im Militärgeheimdienst im Obersten Hauptquartier der
Alliierten Streitkräfte in Europa (SHAPE). In einem Interview zählt Dean vier ausserirdische
Rassen auf, die in „The Assessment“ wie folgt beschrieben werden:

Zu jener Zeit bestand die Gruppe aus genau vier Rassen, von denen wir mit Bestimmtheit
Kenntnis hatten. Die Grauen (the Greys/the Grays) waren eine dieser Gruppen. Dann gab es
eine Gruppe, die schauten genau so aus wie wir. Es war eine Gruppe, die waren in ihrem
Aussehen uns so ähnlich, dass die Admirale und die Generale verrückt wurden, denn sie
fanden heraus, dass es Leute waren, die sie des Öfteren gesehen hatten und mit denen sie
Kontakt hatten, und dass es diese Gruppe war, die auch für Entführungen verantwortlich war.
Diese Leute sahen so sehr wie wir aus, dass sie hätten neben dir in einem Flugzeug oder in
einem Restaurant sitzen können, und du hättest keinen Unterschied gemerkt. Und als
Militärmenschen, die vorrangig ziemlich paranoid sind, plagte es diese Generäle und Admirale
ordentlich, dass sie mit diese intelligenten Wesen in irgendeiner Weise hätten verstrickt sein
könnten, vielleicht sogar neben ihnen durch die Korridore von SHAPE oder durch die Gänge
des Pentagon hätten wandern können … . Mein Gott, es hätten vielleicht sogar ein paar von
ihnen im Weissen Haus sein können! So paranoid wie man in jenen Jahren war schockte diese
Erkenntnis ganz schön.

Es gab zwei andere Gruppen: eine mit sehr grossen, 1.8 m bis zu 2.7 m langen Wesen, auch
humanoid, sehr blass, sehr weiss, ohne jede Körperbehaarung. Und dann gab es die Gruppe
mit einer Art reptilischen Qualitäten. Wir begegneten ihnen, die Militärs und Polizeioffiziere
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begegneten diesen Typen auf der ganzen Welt. Sie hatten vertikale Pupillen in ihren Augen,
und ihre Haut schien die Qualität zu haben wie etwa der Magen einer Echse.
Das waren jene vier Gruppen, die wir im Jahr 1964 kannten. Aber von Freunden, die immer
noch im Aktiveinsatz im Militär sind, habe ich erfahren, dass es mittlerweile über ein Dutzend
sind.

Eine weitere Kontaktperson, die behauptet Ausserirdische physisch getroffen zu haben und
eine gewisse Zeit auf ausserirdischen Schiffen verbracht zu haben, ist Alex Collier.

Collier wurde von der Enthüllungsjournalistin und UFO-Forscherin Paola Harris interviewt. Trotz
ihrer anfänglichen Vorbehalte gegenüber den bahnbrechenden Behauptungen von Collier
empfand sie ihn als sehr vertrauenswürdig und kohärent in seinen Aussagen und stellte fest,
dass viel von dem, was er sagte mit dem übereinstimmte, was sie selbst in ihren unabhängigen
Nachforschungen herausgefunden hatte. Zudem ergaben sich aus den von Collier behaupteten
Unterhaltungen mit Ausserirdischen einige astronomische Aussagen, die sich später als
übereinstimmend mit neuesten Erkenntnissen der Quantenphysik erwiesen, wobei es sich um
solch ‚esoterische’ Themen handelte wie die Möglichkeit, dass Schwarze Löcher Quellen von
Informationen sein können. Dies bestärkte die Glaubwürdigkeit von Collier als ‚authentische
Kontaktperson’, die von Ausserirdischen relevante Informationen erhalten hat.

In einer Reihe von Artikeln, die er in seinem Buch „Defending Sacred
Ground” zusammengestellt hatte, beschrieb Collier im Detail die Motivationen und das
Verhalten von einigen ausserirdischen Rassen, wie zum Beispiel folgendes:

„So wie ich es verstehe sind uns jene vom Sirius A System wohlgesinnt und versuchen uns zu
unterstützen, denn jene die das Sirius B System kolonialisiert hatten stammten ursprünglich von
Sirius A. Diejenigen von Sirius B kamen hierher und richteten bei uns einiges Unheil an, und sie
waren jene, die unserer Regierung damals die Montauk-Technologie gaben. Sie haben
dieselben Glaubens- und Denkmuster wie jene vom Orion. Auch jene von Tau Ceti sind stark
involviert. Noch weiss niemand, was die Plejadier wollen, aber ich will euch dies mitteilen. Es
gibt welche, die im System um Alkyone herum leben, und einigen von ihnen kann man vielleicht
nicht trauen, weil sie eine verborgene Agenda haben. Jene von Taygeta, so wurde mir erzählt,
haben ein ganz klares Bestreben: Freiheit. Wenn man einfach von ‚den Plejadiern’ spricht
kann man nicht sicher davon ausgehen, dass sie uns helfen. Die Leute bringen einiges
durcheinander. Beurteile sie nach ihren Taten. Auch eine Gruppe von Cygnus Alpha ist hier.
Und es gibt eine Gruppe vom Arkturus, die uns versuchen zu helfen. Diejenigen von Prokyon
sind befreit worden und versuchen uns auch zu helfen, sie sind ziemlich engagiert.“

Die in diesem Bericht aufgeführten wichtigsten extraterrestrischen Rassen werde ich also in
zwei Gruppen einteilen. Die erste Kategorie enthält jene, die mit unseren Schattenregierungen
zusammenarbeiten und an vielen einander überschneidenden Abkommen mit dem
militärisch-industriellen-ausserirdischen Komplex (MIEC) beteiligt sind. Die Schattenregierung
und der MIEC kontrollieren den allergrössten Teil der Informationen über die ausserirdische
Präsenz, und sie dominieren nicht nur die Regierungsinstitutionen rund um den Planeten,
sondern auch die Finanzwelt und die Massenmedien, und sie sind verantwortlich für die
systembedingten, globalen Probleme hier auf der Erde.

Die Rassen der zweite Gruppe, die ich hier bespreche, haben es abgelehnt, sich an diesen
höchst geheimen Machenschaften zu beteiligen. Diese werden im Allgemeinen als freundlich
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beschrieben. Weil es vielleicht zu einfach ist, diejenigen, die mit dem MIEC zusammenarbeiten
als ‚unfreundlich’ und die anderen als ‚freundlich’ zu bezeichnen, sollen hier die einzelnen
Rassen und ihre Motivationen näher beschrieben werden. Es darf aber vermutet werden, dass
die zweite Gruppe eine Schlüsselrolle spielen kann bei der Lösung der systemischen, globalen
Probleme, die durch die erste Gruppe und die Schattengruppe verursacht wurden.

Alan Lewis schreibt: Kürzlich verstarb mein Vater. Während ich immer annahm, dass er mit
‘Schwarzen Operationen’ zu tun hatte, so wusste ich doch nicht, dass er etwas mit Aliens zu
tun hatte, denn er erwähnt nie etwas davon. Als wir sein Haus aufräumten begegneten wir
diesem Foto.

Ausserirdische Rassen, die mit dem
militärisch-industriellen-ausserirdischen Komplex zusammenarbeiten

Die kleinen Grauen (Short Grays)

Zu dieser ersten Gruppe von ausserirdischen Rassen gehören die in den Darstellungen von
ETs allgegenwärtigen Grauen aus dem Sternsystem Zeta Reticulum und der Orion
Konstellation. Sie werden in den meisten Forschungen erwähnt, die mit Entführungen und
UFO-Abstürzen zu tun haben. Auch Robert Dean erwähnt die Grauen als eine der
ausserirdischen Gruppen, die im NATO-Assessment aufgeführt sind.

Oberst Phillip Corso, der unter Eisenhower diente und später einer Spezialabteilung vorstand,
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die sich mit fremden 

Technologien befasste behauptete, dass er den Körper eines toten Grauen gesehen habe, der
beim Rosewell-Absturz 1947 geborgen wurde. Was er sah entsprach der klassischen
Beschreibung eines etwa 1.2 m grossen Körpers mit grossem Kopf, grossen, schwarzen,
mandelförmigen Augen, dünnem Körper und spindeldürren Armen und Beinen. Eine klassische
Beschreibung wird auch durch Travis Walton gegeben, der eine Entführungs-Erfahrung mit den
Grauen hatte:

„Sie waren sehr klein, kleiner als 1.5 m und sie hatten sehr grosse, kahle Köpfe, keine Haare.
Sie sahen wie Fötusse aus, keine Augenbrauen, keine Wimpern. Sie hatten enorm grosse
Augen, fast alle braun, ohne viel Weiss in ihnen. Das gruseligste an ihnen waren ihre Augen.
Oh Mensch, diese Augen, sie starrten durch mich hindurch.“

Prominente Entführungsforscher wie Dr. David Jacobs, Budd Hopkins und die verstorbene Dr.
Karla Turner haben detaillierte Fallstudien über die Missbrauch-Fälle bei UFO-‚Entführungen’
zur Verfügung gestellt.
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Diese Forscher fanden beunruhigende Anzeichen für
Misshandlungen an Menschen, besonders von Frauen, die in UFOs gebracht wurden und dort
unfreiwillig genetischen Programmen unterzogen wurden, die der Erzeugung von
menschlich-ausserirdischen Hybriden dienen sollten, und von erwachsenen Hybriden, die
demütigende, sexuelle Handlungen an weiblichen Entführten durchführen. Viele Forscher sind
sich einig, dass die Grauen tief in die Entwicklung einer Hybrid-Rasse von Menschen und
Grauen verstrickt sind, welche zur Erzeugung eines geeigneten ‚Vehikels’ als nächsten Schritt
in der menschlichen Evolution dienen sollte.

Nach Oberst Corso waren die Grauen an Vereinbarungen mit der Eisenhower-Administration
beteiligt, welche von den Militärs als eine Form von “ausgehandelter Unterwerfung” betrachtet
wurden, auf Grund derer den Grauen die Berechtigung zur Entführung von Zivilpersonen und
zum ‘Ausbau’ ihrer biologischen Programme erteilt wurden. Clifford Stone unterscheidet
zwischen “guten” und “schlechten” Ausserirdischen und bezieht sich auf die Grauen als Teil
der ‘Bösen’. [Gemäss verschiedenen Quellen konnten diese Entführungen und Missbräuche
durch die Grauen und andere Gruppen mittlerweile unterbunden werden; es gibt denn offenbar
auch keine neueren Berichte mehr über solche Entführungen; auch Cobra weist darauf hin,
dass die Misshandlungen und Experimente an Erdenbewohnern durch dunkle ETs gestoppt
worden sind; Anm. d. Ü.]

Die grossen Grauen/Weissen
 

Die zweite prominente Rasse in dieser Gruppe von Ausserirdischen sind ‚grossen Grauen’. Es
wird gesagt, dass die grossen Grauen aus der Orion-Konstellation stammen und eine Art
Beaufsichtigungsrolle über die ‚kleinen Grauen’ innehaben. Dr. Arthur Horn berichtet:

„Die Reihen der ‚kleinen Grauen’ werden durch die 2.1m – 2.4m langen ‚grossen Grauen’
beaufsichtigt. Diese Grauen sind auch jene, die die diplomatischen Missionen ausführen, wie
etwa das geheime Aushandeln von Verträgen mit den Exponenten der irdischen Regierungen.
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Wie erwähnt machten die Grauen, insbesondere die ‚kleinen Grauen’, den Eindruck von
Söldnern.“

Unterstützung erhält diese
Beschreibung der Rolle der grossen Grauen durch William Cooper, ehemaliger Navy
Geheimdienst-Berater, der aussagte, dass er geheime Dokumente sah, nach denen die
‚grossen Grauen’ in Treffen, die ab 1954 stattfanden, Verträge mit der
Eisenhower-Administration aushandelten.

Später im Jahr 1954 landeten auf der Holloman Air Force Basis eine Rasse von Grauen mit
langen Nasen, welche die Erde umkreist hatten, und welche angaben, dass sie von einem
Planeten stammen, der zum Roten Riesen Beteigeuze im Sternbild Orion gehört. Sie
erwähnten, dass ihr Planet am Sterben sei und in einer noch nicht bekannten Zukunft sie nicht
mehr länger dort leben könnten.

Die Holloman Air Force Basis in New Mexico war in der Folge der Schauplatz von weiteren
Treffen mit den ‘grossen Grauen’. In den Jahren 1972-73 wurden die Produzenten Robert
Emenegger and Allan Sandler angeblich eingeladen, um sich Film-Aufnahmen anzusehen, die
auf der Holloman Air Force Basis anlässlich eines Treffens mit ‚grossen Grauen’ 1971
gemacht wurden.

Es wird angenommen, dass diese Rasse der ‚grossen Grauen’ eine Hybrid-Rasse darstellt,
die sich aus einer Verschmelzung von biologischem Material aus menschlich aussehenden
Ausserirdischen und ‚kleinen Grauen’ ergab.

Was das Entführungs-Phänomen betrifft, so zeigte sich auch in einer Analyse von 60
Fallstudien, die Dr. David Jacobs in ‘Secret Life’ veröffentlicht hatte, dass die ‚grossen
Grauen’ eine Aufsichtsrolle bei diesen Geschehnissen einnahmen. Die ‚grossen Grauen’
waren bei vielen Entführungen anwesend, die Jacobs mittels hypnotischer Rückführung
untersuchte, und sie führten das Kommando über die ‚kleinen Grauen’, welche die
Entführungen ausführten.

Bezeichnenderweise begann man nach 1954 die ‚grossen Grauen’ öfters in der Gegend der
Mojave Wüste zu sehen, offenbar als Folge der Abkommen zwischen den ‚grossen Grauen’
und Eisenhower-Administration. Charles Hall erwähnt des weiteren, dass sie regelmässig
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gesehen wurden in der Anwesenheit von Luftwaffen-Generälen und ranghohen Offiziellen, die
den Botschafter-Status der Führer der ‚grossen Weissen’ anerkannten.

Die ‚grossen Grauen/Weissen’ sind
sehr stark involviert in die genetischen Experimente, die das Ziel haben eine hybride
‚Mensch-Grauen-Rasse’ zu kreieren, ebenso auch in Mind-Control und diplomatischen
Abkommen mit der ‚Schattenregierung’. Globale Probleme, die durch die ‚grossen
Grauen/Weissen’ beeinflusst werden umfassen genetisch modifizierte Menschen, Implantate
um die Menschen zu überwachen, eine übermässig passive Bevölkerung wegen hypnotischer
Gedanken-Kontrolle, Einflussnahme auf die Elite der Entscheidungsträger, die Infiltration der
nationalen Sicherheitsbehörden und die den Menschenrechten zuwiderlaufenden
Misshandlungen von Zivilpersonen und militärischem Personal.

Die Reptiloiden

Eine andere bedeutende ausserirdische Rasse in dieser Gruppe wird von Dean als humanoid
mit reptilischen Charakteristiken und als etwa 1.8m bis 2.4m gross beschrieben. Reptilische (=
reptiloide) ausserirdische Rassen gibt es als sowohl als ‚Eingeborene’ auf dieser Erde als
auch von anderen Sternsystemen kommend. R.A. Boulay hat umfangreiche Analysen von
verschiedenen historischen Quellen durchgeführt und argumentiert, dass es genügend
Beweismaterial gibt um den Schluss zu untermauern, dass eine alte, ausserirdische Rasse von
Reptiloiden die Erde bewohnt hat und eine Rolle gespielt hat bei der Erschaffung der
Menschheit. Gemäss Thomas Castello, einem früheren Sicherheitsbeamten in Dulce, einer
hochgeheimen Untergrundbasis, in der eine Anzahl von extraterrestrischen Rassen und diverse
US-Sicherheitsbehörden und –Gesellschaften involviert sind, arbeiten Reptiloide, die auf der
Erde beheimatet sind, Hand in Hand mit Menschen und Ausserirdischen zusammen:

„… einige ‚Reptoide’ (Reptiloide) sind auf der Erde beheimatet. Die herrschende Klasse unter
den Ausserirdischen sind Reptoide …. sie sind eine frühe Rasse der Erde, die im Untergrund
leben … Reptoide betrachten sich als die rechtmässigen, eingeborenen ‚Erdlinge’. Uns
Menschen betrachten sie als ‚wilde Siedler’ hier auf Erden. Weil ich ein
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Chef-Sicherheitstechniker auf jener Untergrundbasis (Dulce) war musste ich auf einer täglichen
Basis mit ihnen kommunizieren. Wenn es Schwierigkeiten die Sicherheit oder Videokameras
betreffend gab, dann wurde ich gerufen. Es war die reptiloide ‚Arbeiterkaste’, welche
üblicherweise die physischen Arbeiten in den unteren Ebenen von Dulce ausführten.“

Laut Castello wurden auf den unteren Ebenen im
Rahmen von gemeinsamen menschlich-ausserirdischen Projekten massive, gegen die
Menschenrechte verstossende Misshandlungen an gefangenen Zivilpersonen durchgeführt. Der
angesehene UFO-Forscher William Hamilton recherchierte sowohl bezüglich der Dulce-Basis
als auch der Behauptungen von Thomas Castillo und fand, dass sie höchst glaubwürdig sind:

„Die Geschichte von Thomas mag zu schwierig zu glauben und zu verdauen sein, denn es
kommt tatsächlich einem wahren Albtraum gleich. Es gibt Beweise, dass in Dulce seltsame
Dinge vor sich gehen. Kann Thomas eine Antwort geben? Es gibt wohl eine schreckliche
Wahrheit verborgen hinter den andauernden Phänomenen von UFO-Sichtungen, Entführungen
und Tierverstümmelungen. Unsere amtlichen Sicherheitsbehörden haben seit nunmehr
Jahrzenten ein wachsames Auge auf die UFO-Aktivitäten, und dieses spezielle Phänomen
muss eine spezielle Erklärung haben. Wir sind wahrscheinlich nur ein Aussenposten in einem
ausgedehnten interstellaren Reich.“

Zusätzlich zu Hamiltons Schlussfolgerungen, die Behauptungen und die Glaubwürdigkeit von
Castello betreffend, habe ich einen ausführlichen Bericht über Dulce verfasst und Beweise
gefunden, die Castellos Behauptungen über die Menschenrechtsverletzungen durch
Ausserirdische, US-nationale Sicherheitsbehörden und Unternehmen bestätigen.

Eine andere Kontaktperson, Ole K. behauptet eine weibliche Reptiloide getroffen zu haben,
Lacerta, mit der er verschiedene Interviews geführt habe. Die Transkripts der Interviews wurden
als ‘Lacerta Files’ an verschiedenen Orten veröffentlicht.
Vgl.  https://www.youtube.com/watch?v=z5EOvaO6N_I    und
http://www.torindiegalaxien.de/erde08/Reptiloide%20der%20Inner-Erde.pdf
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Laut Lacerta unterscheiden sich die Reptiloiden, die sich auf der Erde entwickelt haben, von
den ausser-irdischen Reptiloiden, die periodisch die Erde besuchen.

Gemäss Lacerta ist die Haltung der Reptiloiden gegenüber der Menschheit sehr zurückhaltend,
denn sie betrachten die Menschen als eine primitive Spezies, die ‚Besitz’ sind von anderen
ausserirdischen Rassen, die sich hier ausgebreitet haben. Es scheint, so erwähnte es Lacerta,
dass diese Reptiloiden gewisse Verträge einhalten, die ihnen von mächtigeren ausser-irdischen

Rassen auferlegt wurden.

Die Drakonier

Die umstrittensten Berichte von Whistleblowern/Kontaktpersonen betreffen eine ausser-irdische
‚Herren-Reptilien-Rasse’, die als Drako-Reptiloide (Drachen-Reptiloide) bezeichnet werden
und anscheinend vom Sternsystem Alpha Draconis stammen. Der Hauptstern des Sternbildes
Draconis (Drachen) ist rund 300 Lichtjahre von uns entfernt und war früher der Polarstern.

Laut Alex Collier gibt es bei den Drakos zwei Hauptkasten. Die erste ist die Krieger-Kaste mit
einer Grösse von 2.1m – 2.4m , die scheinbar in der Galaxis gefürchtet sind wegen ihren
kämpferischen Fertigkeiten. Die zweite Kaste ist die ‚Königslinie’, welche von Collier als
‘Ciakars’ bezeichnet werden, denn sie könnten wegen ihrer angeblichen Gösse, ihren
psychischen Fähigkeiten und ihren angeblichen Flügel mit den sprichwörtlichen Drachen
verwechselt werden. Die Ciakars sind eine sehr grosse Rasse, 4.2m – 6.6 m gross und bis zu
über 800 kg schwer. Sie haben flügelartige Anhängsel und sind furchteinflössende Wesen. Sie
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sind extrem hellsichtig und extrem gescheit, und sie können auch sehr unheimlich sein.

Collier meint, dass gemäss der Weltsicht der Drakonier sie die ersten intelligenten Wesen in der
Galaxis waren, und dass sie viele Welten mit ihren biologischen Nachkommen bevölkert hätten.
Die Drakonier sehen sich also als die natürlichen Herrscher der von den Reptiloiden
‚kontrollierten’ Welten wie zum Beispiel die Erde. Sie betrachten die Menschen als
geringerwertige Rasse. Die Drakonier sind daran interessiert die Ressourcen der Erde zu
‚ernten’ und wollen gleichzeitig sicherstellen, dass diese Ressourcen effizient genutzt werden.

Es scheint eine
strenge Hierarchie unter den Drako-Reptiloiden und anderen ausserirdischen Rassen, die
bisher in dieser Gruppe beschrieben wurden, zu herrschen. Laut Thomas Castello haben die
Reptiloiden von Alpha Draconis, die ‘Drakos’, die Befehlsgewalt über die auf der Erde
basierten Reptiloiden. Erde-basierte Reptiiloide haben wiederum das Kommando über die
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grossen Grauen, und diese wiederum kommandieren die kleinen Grauen. Interessanterweise
bezeichnet auch Castello die herrschende Kaste der Drakonier als Ciakars, die geflügelte
Wesen seien und deshalb leicht mit Drachen verwechselt werden könnten.

Alle der oben beschriebenen ausserirdischen Rassen scheinen mehrere ineinander greifende
Abkommen untereinander zu haben mit einer gemeinsamen Schnittstelle zu den
Vereinbarungen mit den nationalen US-Sicherheitsbehörden. Die Drakonier bilden die
(versteckte) Spitze des militärisch-industriellen-extraterrestrischen Komplexes (MIEC), welcher
die Informationen und die Technologie die extraterrestrische Präsenz betreffend steuert. Die
Drakonier scheinen sehr aktiv zu sein bei der Kontrolle der menschlichen Eliten, Institutionen
und des Finanzsystems; sie fördern den Militarismus; schaffen ein Klima der Knappheit, des
Kampfes und der Unsicherheit. Die Drakonischen Massnahmen tragen zu vielen globalen
Problemen bei wie konzentrierter Reichtum, korrupte Eliten und Institutionen, ethnische und
religiöse Gewalt, Menschenrechtsverletzungen, eine Kultur der Gewalt, sowie Terrorismus,
Drogenhandel und organisierte Kriminalität.

Sirianer von Sirius B

Zusätzlich zu den bisher erwähnten Ausserirdischen gibt es eine Anzahl von menschlich
aussehenden Ausserirdischen, die von Planeten kommen die zu Sirius B gehören, der Teil
eines Doppelsternsystem ist (mit dem viel grösseren Sirius A als Hauptstern).
Die von Sirius B kommenden Ausserirdischen charakterisiert Alex Collier wie folgt:

„Die Kulturen um Sirius B herum haben eine sehr ‚kontrollierende Vibration’. Einige der
Menschen dort sind rot, beige oder schwarzhäutig. Die Planeten um Sirius B sind sehr
wüstenhaft und im Allgemeinen von Reptiloiden und Wasserwesen bewohnt … Die Gesellschaft
ist sehr besessen von politischen Gedankenmustern anstelle von spirituellen Attributen.“

Verblüffenderweise hat der afrikanische Stamm der Dogon ein komplexes Verständnis der
elliptischen Umlaufbahn von Sirius B um den Hauptstern Sirius A. Diese Kenntnis wurde ihren
Vorfahren anscheinend von fortgeschrittenen, vom Sirius-Sternsystem kommenden
Ausserirdischen gegeben. Die Dogons beschreiben die Sirianer als amphibische Wesen von
einem Planeten um Sirius B – in Übereinstimmung mit den Behauptungen von Collier.
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Die rassischen Merkmale der
Menschen von Sirius B lassen vermuten, dass sie Nachkommen einer Zivilisation vom
Sternsystem Wega sind, das später beschrieben werden soll.

Preston Nichols sagt von sich, dass er ein Whistleblower sei, der an einem geheimen Projekt
genannt Montauk  beteiligt war, in das auch Ausserirdischen involviert gewesen sein sollen. Ein
unabhängiger Untersucher fand, dass „Nichols ein sehr zuverlässiger und solider Zeuge“ sei
und alle seine Informationen, soweit sie überprüfbar waren, auf der ganzen Linie verifiziert
werden konnten. Die Menschen von Sirius B spielten laut Nichols eine wichtige Rolle bei der
Vermittlung von exotischen Technologien wie Zeitreisen und interdimensionale Reisen. Die
Informationen wurden an höchst geheime Regierungsabteilungen übergeben, die sowohl in das
Philadelphia-Experiment als auch das Montaukprojekt involviert waren.

Alex Collier äussert sich zur Rolle dieser Gruppe von Ausserirdischen im Zusammenhange mit
dem Technologie-Austausch mit nationalen Sicherheit-Abteilungen wie folgt: „Jene von Sirius B
kamen hierher und mischten etwas mit unseren Chefs; sie sind jene, die ursprünglich unserer
Regierung die Montauk Technologie gaben“. Diese exotische Technologie wurde von ihnen zur
Verfügung gestellt, um die nationalen Sicherheitsbehörden bei der Entwicklung von offensiven,
militärischen Möglichkeiten zu unterstützen, gedacht für den Fall von möglichen ausserirdischen
Bedrohungen. Gemäss Collier betraf diese technologische Unterstützung auch Forschungen für
biologische Waffen. Er behauptet: „Das biologische Material, das zum Ebola-Virus hinzugefügt
wurde, bekam unsere Regierung von den Humanoiden von Sirius B. Ich weiss nicht, ob der
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Virus selbst irgendwo aufgelesen wurde oder sogar direkt von ihnen stammte.“

Daniel Salter ist ein anderer Whistleblower mit einer langen Militärdienst-Karriere, unter
anderem ein Zeit lang im ‚National Reconnaissance Office’. Laut Salter gibt es für die
Behandlung von ausserirdischen Themen und speziell für eine Zusammenarbeit zwischen
Menschen und Ausserirdischen eine sehr geheime Organisation innerhalb der NSA mit dem
Namen ,Advanced Contact Intelligence Organization’ (ACIO).

Gemäss durchgesickerten Informationen von einem angeblichen Whistleblower auf der
populären Webseite ‚The Wingmakers’, die von Salter als präzise bezeichnet werden, arbeitet
ACIO mit einem Konsortium von Ausserirdischen zusammen, um ausgeklügelte
Zeitreisen-Technologien für zukünftige ausserirdische Bedrohungen zu entwickeln. Laut der
Wingmaker Webseite:

„Die Blank Slate Technologie oder BST … ist eine Form von Zeitreisen, die es möglich macht,
die Geschichte in so genannten ‚Interventionspunkten’ umzuschreiben. Interventionspunkte
sind die ursächlichen Energiezentren, von denen aus die wichtigen Ereignisse geschaffen
werden, wie zum Beispiel der Zusammenbruch der Sowjetunion oder das
NASA-Weltraumprogramm. BST ist die fortgeschrittenste Technologie, und es ist klar, dass
jemand, der im Besitz von BST ist, sich gegen jeden Aggressor verteidigen kann. Es ist, wie
Fifteen gesagt hat, der Schlüssel zur Freiheit. Es soll daran erinnert werden, dass ACIO die
hauptsächliche Schnittstelle bildet zu den ausserirdischen Technologien und wie diese für die
breite Masse und für militärische Zwecke angewendet werden können. Wir waren den
Ausserirdischen ausgesetzt und wir wussten um deren Agenda.“

Es ist wahrscheinlich, dass dieses Konsortium auch die Humanoiden von Sirius B umfasst, die
uns angeblich die Zeitreisen-Technologie/interdimensionalen Reisen-Technologie für das
Montauk Projekt geliefert hatten und ebenso bei der Erforschung von biologischen Waffen
unterstützt hatten.

Die Sirianer scheinen nicht näher mit den Gruppen der Grauen oder den Reptiloiden verbunden
zu sein, welche hauptsächlich in den Technologie-Transfer der Menschen mit den
Ausserirdischen involviert waren. Es scheint, dass die Interaktion der Sirianer mit der
Schattenregierung eine unabhängige Aktion war, um eine alternative Quelle für einen
Austausch von ausserirdischen Technologien zu nutzen. Dennoch lassen die Mitteilungen von
Collier, dass die Menschen von Sirius B ihre Welten mit den Reptiloiden teilen, den Schluss zu,
dass die Sirianer mit den Reptiloiden tiefe historische Erfahrungen haben. Dies lässt vermuten,
dass die Besorgnis wegen der Abkommen der Grauen und Reptiloiden einen
Technologie-Austausch betreffend ein Hauptgrund war für das Vorgehen der Sirianer.

Diese menschliche ausserirdische Gruppe von Sirius B war hauptsächlich aktiv in
Technologieaustausch-Programmen, die der Regierung halfen verschiedene Technologien zu
erwerben, die militärische Applikationen hatten. Es scheint dass diese Zusammenarbeit das Ziel
hatte, eine militärische Zusammenarbeit zu fördern, um allfälligen ausserirdischen Bedrohungen
der Erde, sei dies durch Subversion oder durch externes Eingreifen, begegnen zu können. Die
globalen Probleme zu deren Erschaffung die Humanoiden von Sirius B beigetragen haben
umfassen: verdeckte Erforschung von Waffentechnologien, Verwendung exotischer Waffen,
Missbrauch von Zivilpersonen für Zeitreisen-Experimente.
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Die Haupt-Aktivitäten der verschiedenen Rassen, die mit dem
militärisch-industriellen-extraterrestrischen Komplex zusammen arbeiten, und die
dadurch verursachten globalen Probleme werden in der folgenden Tabelle
zusammengefasst.
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Teil 2 folgt
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